
Um{chau
Z)iesmal jollten Die Hinderniffe, mmif%Jas Bildungsproblem

in Der Ieltmijjion Denen Die Hiffionierung Der HeidenlänDder
Au Lampfen bat, Das Sejamtthema DerSe{chicdhtsatlanten zeigen Belgien als Sagung jein. el fehrte bemerfensmwertin Devorzugtes SchlachtfelDd europäilcher

Kriege Auf jeinen veichen Sbenen Onei- DE Das Droblem wieDder, Das auch inmitfen

Den fich DIie großen Otraßen mwif{chen (Eng- Längit gemwordener Isölter heufe
122 IC in erniter orge Dält Die Be-lanD, DeutichlanD UnND ran£reich $Jie- mwmahrung DDer Seminnung DDN Iitenfchenfelbe natürliche CSignung macht Belgien

jeit (  en Sahren Durch Die Yömener JICif- Öberer Bildung. nen Itrömen ]Ia (tärfer
fionswoche Au einem Cchauplag geiftigen als andern Xatholikfen iIm Deruflichen unDd

gefelfchaftlichen en zweifelnDe unDKingens Die Semwinnung Der Heiden- bermwirrenDe SeDdantken fremDer I$Self>welt ür 1e Fatholi{fche IC RXaum IN
anDeres SanDd it Dichter mf rührigen anihauungen ZU, Denen iDre mit DDer

Niijffionsanftalten Dejeßt unD Durch eine ohHneu ® Dürftig gebliebene RWenntf-
nIS Der Religionsbegründung nicht erDoppelitämmige HZevölkerung Den afeini- gegenüberf{tebht. an en Diel-en IDIie Den germanifchen Hajften 10 nabhe,

Faum ein anDeres {l DDN Den Haupfitüß- leicht Au enig Daran, Daß jeje Sr{ chei
punften Der Iiifionsbewegung auf Dem DUrcHaus nicht auf Den europäifcCh-

amerifanifchen RAulturkreis beichränff 419europdi{chen Sef{tlanDe, auf Den britifchen onNDern Au einer Neltgefahr rür Die 3ZuSnfjeln unD in IJlordamerika bequemer Au
erreichen. Sn Der leßten Auguftivoche un Der Fatholi  en Xirche FA wDerDden
DPsS NSahres 19929 fäglich über Dre  1 Co

Sn ivDen mwWurDe Das nma  en DiejerHunDderf YSertkreter DPS NMiffionsmwerkes,
Die aUS mebr als Dreißig YXändern Der Sefahr DDN Afrika bis AUM erniten ıen
en unDd Der Yreuen I$3plt ammfen, in mannigfach bezeugt %)Jie gebildeten KXlaffen
Der eindrucsvolen ula Des aupf- in Ntadagaskar zeigen große Drliebe rür

Den Vroteitantismus, Den Atheismus unDdgebäuDdes Der $ ömener UniverJität DPL-»

jammel£. Den XTommunismus. %)Jie gebildeten J)ICD-
%)Jie Organifation DPS ganzen Unter- hbammedaner ©yriens Degeiltern ficH on

aUS nationalen SrünDden rür Den
5 5 ı nehmens bat 1m re 1993 Der belgifche

anı A )Jie afademifche YugenD OftHe  Juif Mlbert KXallemand ge  alten, Der-
felbe Der in leßter Zeit als Profejtor Der inDiens erlebt Die tarfe Überlegenheit Der
Nationalökonomie in Durch jein Vroteltanten Im Cchulmwmejen, bemunDdert

. - Die engli{chen JIiteifter Der yrit unDd Desnt{chlojjene Singreifen in Den amp
Homans unD leitetf DArCaus IDIe auUsS DerDie e Der Hndier ekanntf Qe=

ivDorDden 414 Sin aus verfchiedenen NCif- verhaßten politi{cdhen la  elung DPS

fionsgefellfchaften gebildetes Komitee, prote{tantfi{chen nglanDds IMMer mWieDder
Die Solgerung ab, Daß Der KatholizismusDefjjen pige jeßf rir ausS Der Se-
veralteft jei SJer gebildete Cbhinejle, e  ennojjen|cHaft Der Weißen ISater De-

Itimmt Den SegenftanD DEr jährlichen reines Schamgefühl DDLE Der geringiten
VBerhandlungen unDd eminn£f aruür Qe= Entehrung jeiner amilie unDd jeines San-

Des zurücbebtf, Au 10 remD-eignefe Berichteritatter. ie erjamm-
lungen a  en Feinen Nerbezwer, jonDern arfig DenkenDden unD meillten {0 nieDrig
theoreti{che unD pratti{che enner Der gefitellten S’outfen gezählf Au werden, 90)(2

Niijjionsarbeit wolen Diyen ihre cra in Inad Die Unfer Den HunDderfen DON
J)tilionen yait vberfjhmwminDdenDden atbo-TUNGgEeN austfaufchen. a  er Ffann INaAN in

V ömwmen uUunfer Umftänden tiereren Sinblice ifen jinQ Außerdem gewinnen bier IDIe
Ubd i in DIie wirkliche Yage Der Fatholifjcdhen NMIelf- in apan Die veligionsfeinDdlichen DDer

mijjion gewinnen als anDdersmwo. veligionslofjen SGedankenftrömungen unfer
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Der ftudierenden Jugend immer mebr Ho jel auf Die Z)auer ohne 3méifd DDN Qrü-
Den Yan mi en VDreis raj{cheften Berer Aichtigkeit, ber egine ent{prechende
Hort{cHriff aur Den weltlichen RAultur- 3abl geiftig hochttehender rie)fer unDd

Yaien zZU verfügen, als alle vorhandenengebieten, unDd {obald =  x 1e Daß Die
heufe führenden “Niänner gewöhnlich eine KXräfte in Den Xreifen einzujeßen, Be.
Katholikfen finD, bat INnan rür Den KXatho- Fehrungen ichnelliten Au choffen elien
iz3iSmMUuS nicht mebr Dbiel TIg Daß DIie weltlichen KXulturleiftungen Der

DL  en MNiiffionare, namentlich aurNatürlich Derratf tich Da eine ganz
a  are Anfchauung DDN Der eigentlichen Dem (Sebiete Der OSchule UnND Der Dreite,
Aufgabe DPer eligion, unD INan Fann Da- noch bedeutenD geiteigerf ivderden müiflen,

ur DDN Kutten, Dem Seneralobernnoch immer Das alte Isiorf
Der CScheutvelder MNiiffionare, tür Inga,Harnads anführen: „Schon Der DEeLCIDUN-

Def jie Der in eriter $inie ragt, IDAS ıe DDN IMIC tür apan nachgewiefen. %ie
tür Die RXultur UnNnD Den HSort{chrift Der im allgemeinen ungünitige Der Yft-

ajiaten DON Der Xulturkraft Der atholikenJitenfchbheit geleiftet baf, unD ana ren muß Durch Das unmittelbare CLeDNIS aUS-IsSprf beitimmen wmill® (Das glen Des
( Bbriftentums, Veipzig 1900 Gelbit- geze  nefer fatholi  er Seiftungen Der-
verftändlich iit eligion Die e  e Die mwunDden werDen.
Den IMlenfchen wirkjamiten mif DSott BefonDders aber irD überall mi£f
in Aerbindung Dringt, unD geraDde ein verhoHlener Bereitwilligkeit Das OSute in
gebildeter en Das eriten außerchriftlichen Sehr{oftemen unD Se-
Degreifen. ber geraDde Den gebildeten wohnbheiten anzuerfennen unDd DerfrauensS-
Milenfchen bat Die ive  1  e RAultur voll als Ausgangspunktf almäbhlicher{tärEiten in idDrcem Banne, unDd iit ichon Weiterführung DON Seelen Au benüßgenin CSuropa, ge{Qhmweige Denn in Den JIICif- jein, Die ($Sott nach Dem Apoftelmort in
jionslänDdern, Im allgemeinen rechter Die V3pl£ gefjanDdf bat am \ie iDn enDie Fatholifche Slaubensüberzeugung wirk- A Jer nDij{che Hefuit D ©ouza mpfa nachjam einem SBSebildeten A vermitteln, Der Drücklich Die Antnüpfung Das tierenichtvon Fugend auf in jie bineingewachten ASerftänDnis jeiner HKajlje rür Die Aitefe,E Auch Die DDN Anfang Fatholifch Das KXlofterleben unD DIie übernationale
erZ0geNEN “Ytänner unD orauen gebildeter BHedeufung Der eligion alles In-
Schichten nicht in zuneNmenDer aDl IDIPE=- (hauungen, Die Den in  en Seift mebrDer & verlieren, (heinf Die Illifjion icH in Dem Katholizismus als Dem PDProteftan-mancher Hıinficht anDers ein{tellen zUu miüi)- fiSMUuS näbern. P, Rutten wollte Dgarjen, als jie bisher ge Dat. DDN Den Hrrtümern Konfutfjes unD

Go er Bifchof Yadeuze, Der Keftor Derer großer ine NULC mif jorgfäl-
i1giter RKückficht aur DaAs chinefifche Ehr-Der $ ömener Univerjität, mit Kecht Die

orDderung, Daß Der Neiffionar nach DO- gefühl gefprochen wijjen ZJie Ausfüh
LichFeif in afademifcher mgebung beran- TUNGgEN Des franzöfijche Sefuiten Henri
gebi  e werDe, Damit rechtzeifig lerne, Charles ganz DDON Der Sefinnung

erfüllf, auUsS Der in jeinem Huchejein Auge tür ale Sebiete Der Rultur weit
ZUu Öffnen. er franzöfijche Hefuif Z)ubois Die freimütigen I8Sorte hbervorgegangen
tlagte Darüber, Daß In MNladagastar jinD „Ienn Man auf Die Zutunft
iwDie rigens auch in andern Iitijfionen wect Die (Entwiclung, Die Der am

DdDurchmacht, Die größten offnungen (SineDer Im Augenblicke geravde DE  an-  x
genDden Geelforgsarbeiten Den jJungen {tar£fe ewmegung irD Da Deutlich icht
Slaubensboten 5 felten Die nötige Zeif bar, eine ewmegung ZUT VBergeiftigung
gelaften wico, mif Sprache unD RXultur Der Yebhre, ZULT npafjf)ung Die ijjen-
0es $anDdes 10 erfrau Zu machen, IDIe AUT R&ritik Der Fforani{chen Über-
orausfeßung rür eine erfolgreiche afig- lieferung. Z)araus Fönnte eine Annähe-
Feitf unfer gebildeten KXlajjen i UnDd DoCH CUNG werDen, IDEeNN DIr in unjerem

Stimmen Der Deit. 118
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KXampfe rür Die Vahrheit berftänDen, mebr Fatholifche MHtademiker Curopas unD
eDebDD alles anzuerfennen, IDaAS im S° meritas, Daß ie on ibre eigene
lam aufrichtig unDd groß i“ (Syrıie, Proche- OStelung in Dder geiftigen Nel£ DDN heutfe
Örient, Dar  IS 19929, unDd DDN MOTCgEeN u ern fat£fräftig Y

Der Qöfung DesS BZildungsproblems in DenGD Flar IC ich al{o in iDen Der
O©chmwierigtkeit Des ildungsproblems in fatholi{chen Miiffionen mitfarbeitfen en.
Derenijjion Demwmußtf geiworden UnDd Doffentlich nehmen Der Y ömener
£, berzweife baf INnan jeiner Söfung Ioche Die Durch Die RKRührigkeit unD Das

Se{chice iDres ItänDdigen ©eFretärs, DPSDurchaus nicht OYit rajcher Semwinnung
piner großen ahl DDN Sebildeten it YCei- belgifchen e]ulfen Dierre Charles, zUu
lich in Den MüijjionslänDdern ebenjowenig PINer grogßen unD eigenarfig anregenden
zUu rechnen DIie in nicht£atholi  en Xreifen O©tuDdienvereinigung geworDden AL Fünffig
(Suropas DDer meritfas. ber überall auch mebr angel{ächfijiche unD Deutiche

Niiffionskenner eil.gib£ auch Unfer MNlenfchen DDN Döchfiter
Bildung religiös gerichtete afıuren, Die a  D ÖY“dvdermans

AUL Fatholi  en Kirche bingezogen
tühlen iDenNnNn jie nen in geeignefer ©chiler iIm Urteil en  er

Sachmünnernabegebracht wWiIcD, uUunD Die Dann Das °icht
weiter un weifer fragen. Gelbit Dei DL SIm Geptember 19929 DuUrDe in Diefer
Hältnismäßig 10 realittifchen Iölkern iDie eitfchriff aur Die achtunggebietenDden

1e inejen UunND Die Hapaner InD, literarbhiftorifchen Mrbeiten Z1Deier Tranz0-
n  e INan UnNfer Den KXatholikfen Univer- er Selehrten üüber Cchiller achörüc-
jitätsprofejjoren, angefehene Schriftfteler lich bingemiejen, Die emwmeijen, Daß INan
unDd bobhe Bermwmaltungsbeamte. Auf Der enje Der ASogejen in jJüngiter Aeit
Yömwmener NMiiffionswoche Pr im Bene- Dem OSfiudium Des eu  en Dichterfürften
DitfinergewanDde ein früherer Oinefifcher mif wachfendDem Sifer unDd einDdringendem
Außenminifter, Der Durch jeine elg VBeritänDdnis widmet Auf eu  er Geite
Srau U Fatboli  en Slauben gefommen a  en DIr Nun Z10DOaT Dem gemwaltigen Z1De1-
IDAL uUnND nach Deren (rrühem DDe Das änDigen erte „Schiller et le Romantisme
ÖYrdenstkleid batte, ür jeine francaıs“ DDN FOTEeI]OL Dr (SDdDmondD gg
Yandsleute als Miijfionar Au arbeiten. 2008 Den leßgten Yabhren nichts Cbenbürtiges

J$3ie OUS Dem Rulturkreis Des enD- SUr Geite Au itellen, aber Fönnen bier
lanDdes nfolge Der zunehNmenDen Veichtig- DOcCH zweierambaft gemacht wverDden,

Die Dem geiftestwiffen{chaftlichen Se-Feif DPS infernationalen erfehHrs Die DDN
ichtspunktt einen bemerfensmwerften S Orf-Der Fatholifchen KXirche wegführenden

An  auungen immer zahlreicher in Die IHrif£ eDeufen unD gleichzeitig Die De-
MiifjionslänDder Dringen, 10 muß auch Der mWmunDernDe Hochjhäßgung ZUum MHusDdruck
tatholifche (Sedanke, e DDN Den bringen, ive auch heufe anerFannte

MHutforitäten gegenüber Dem DDN gewifjenFatholi  en MianDdemitern aller 2501ter, in
KXreifen mifleiDdig belächelten HYdealismusjeiner ganzen Vebensfülle Den BHewohnern

Der Itijfionsgebiete immer Flarer ZUM DeS großen Dichters egen
Hemwußtfein gebracht DerDden. Deshalb „MAus Den Crgebnifjen DPeS VPhilofophen

Ccohiler Die grundlegenDden Srlebnifje DesSAL In S ömwen, Der alteiten Fatholi  en fragijchen Dichters Das SunDamentfUniverjität Der ISelt, Die infternafionale
„Academıca Unio Catholicas Adıuvans jeines CSchaffens aufzulpüren“,
Missiones*“® gegrünDet worDden, Die bezeichnet rieDri Auguft Hohenftein
neben anDdern Dem afaDdemi  en SftanDde als Das nächite »iel jeiner umfangreichen

SfiuDdiel. „Der Del Des Mienfhentums,enf{prechenDen Miiffionsaufgaben Die Zu
jammenarbeit Ter Sruppen mif führen CSchiler. %)ie Iltetaphofik jeiner FTragödie.Den Katholiken DEr NiftionslänDder SUum GL, 80 181 S.) J$Seimar 1927, Hermann
»iele eßf. Hoffentlich Degreifen immer Böhlaus Jtacdhfolger. 10


